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Großhesselohe – Bei Kaiser-
wetter und vollenTribünenhat
der ehemalige Weltranglisten-
zweite Tommy Haas im Lokal-
derby gegen den STK Garching
sein Saisondebüt für den TC
Großhesselohe in der Her-
ren-30-Bundesliga gefeiert. Ob-
wohl sich der mittlerweile 48-
Jährige im Spitzeneinzel dem
ehemaligen Junioren-Grand-
Slam-Teilnehmer Marko
Krickovic in zwei engen Sätzen
geschlagen gebenmusste, zeig-
te sicherneutdiemannschaftli-
che Geschlossenheit des Teams
mit denweiterenVereinslegen-
den Matthias Bachinger und
Philipp Oswald, das sichmit ei-
nem 7:2-Erfolg an die Tabellen-
spitze in der Südstaffel bugsie-
renkonnte.
700 Zuschauer verfolgten das

Lokalderby gegen den STK Gar-
ching das Saisondebüt von
TommyHaas, der seine sechste
Spielzeit für denTCGroßhesse-
lohe bestreitet. Dabei wurde
auch die brandneue Tribüne
auf der Gegenseite eingeweiht,
heißt es in einer TCG-Mittei-
lung. Bei Traumwetter konnte
Haas sein Einzel gegen Marko
Krickovic, der 2009 den Deut-
schenTennisBundimJunioren-
Wettbewerb der Australian
Open repräsentierte, lange of-
fenhalten, musste sich aber
dem 15 Jahre jüngeren Gegner
in zwei hart umkämpften Sät-
zen mit 5:7, 4:6 geschlagen ge-
ben.
„Ich hatte in der Partiemit et-

was Rückenproblemen zu
kämpfen. Die Vorbereitung auf
solche Partienwird von Jahr zu
Jahrnatürlichnicht einfacher“,

sagt Haas. „Die Einladungs-Tur-
niere für die Legenden bei den
Grand-Slam-Turnieren werden
ja im Doppel ausgetragen, des-
halb sind solche Matches im
Einzel für mich inzwischen
eher die Seltenheit und eine
ganz besondere Herausforde-
rung.“
Souveränrevanchierenkonn-

tensichdagegendieVereins-Le-
genden-Kollegen Matthias Ba-
chingerundPhilippOswald für
ihre Einzel-Niederlagen beim
5:4-Auftakt-Erfolg gegen den
TSCMainz.Sofeierteder39-jäh-
rige Bachinger einen 6:3, 6:1-Er-
folg gegen Nico-Marcel Dreer,
denderDeutscheMannschafts-
meister Philipp Oswald aus Ös-

terreich auf der Dreier-Position
mit einem 6:0, 6:4-Triumph ge-
gen Maximilian Schmuck ver-
edelnkonnte.
AuchdieweiterenTeamkolle-

gen hielten sich im Einzel
schadlos und sicherten den
Mannschaftserfolg bereits vor-
zeitig. Während Bundesliga-
Teamcoach Maximilian Wim-
merundSport-VorstandMartin
Wetzel jeweils in zwei Sätzen
siegten, demonstrierte Emanu-
el Fraitzl nachglatt verlorenem
ersten Durchgang großen
Kampfgeist und sorgte mit ei-
nem spektakulären 15:13-Erfolg
im entscheidenden Match-
Tiebreak für den uneinholba-
ren 5:1-Zwischenstand nach

denEinzeln.
Dass es im spannendenWett-

laufumeinendererstenbeiden
Plätze in der Südstaffel, die zur
TeilnahmeanderEndrundeder
Deutschen Meisterschaft be-
rechtigen, auf jeden einzelnen
Satzankommt,zeigtesichauch
trotz Vorentscheidung in den
Doppeln.AuchwennWimmer/
Fraitzl ihre Partie im entschei-
denden Match-Tiebreak abge-
ben mussten, entschieden Ba-
chinger/Rattenhuber und Os-
wald/Wetzel ihre Doppel je-
weils in zwei Sätzen. Mit dem
finalen 7:2-Erfolg kletterte die
TCG-Truppe an die Spitze der
Bundesliga Süd, welche das
TeamumMannschafts-Kapitän

Martin Wetzel vor den Punkt-
undMatchgleichenMTTC Iphi-
tos und Karlsruher ETV dank
des besseren Satzverhältnisses
anführt.
Die frisch errungene Tabel-

lenführung gilt es für das TCG-
Team beim ersten Auswärtss-
piel der Saison zu verteidigen,
bevor das nächste Lokalderby
in Pullach ansteht. Nach dem
Spiel an diesem Samstag beim
SV Dresden Mitte werden zwei
Wochen später die TF Dachau
(13. Juni, ab 11 Uhr), die nach
zwei Auftakt-Niederlagen be-
reits arg unter Zugzwang ste-
hen, bei freiem Eintritt für die
Zuschauer am Isarhochufer
vorstellig. mm

7:2-Erfolg bei Haas-Saisondebüt
TENNIS BUNDESLIGA 30 Großhesselohe nach Sieg gegen Garching Tabellenführer

Ein starkes Team (v.l.): Physio Florian Heiß, Matthias Bachinger, Emanuel Fraitzl, Maximilian Wimmer, Tommy Haas, Martin
Wetzel, Philipp Oswald, Luis Rattenhuber und Coach Jaromir Becka. VOLKER ORTMANN/TCG

Landkreis –Die Zusammenset-
zung der Bezirksfinalturniere
beim E-Juniorinnen-Turnier
des Merkur CUP steht fest. In
zwei Vorrunden haben sich die
jungen Fußballerinnen für den
Wettkampf am 28. Juni qualifi-
ziert (wirberichteten),wodie16
+ 1 Teams die Fahrkarten fürs
große Finale in Unterhaching
(18. Juli) ausspielen, darunter
aus dem Landkreis Kirchhei-
merSC,SVPullachundFCOtto-
brunn.
16+1,dennwegeneinesForm-

fehlers im Regelwerk des Mer-
kur CUP sei FC Hertha Mün-
chen nach einem Einspruch
nachgerückt, erklärt Uwe Va-
ders, Gesamtleiter des Merkur
CUP.Herthawar imRahmenei-
ner Sondertabelle der rechtmä-
ßige Einzug ins Bezirksfinale
zunächst verwehrt worden.
HerthawurdedemBezirksfina-
le B zugelost. So spielen in die-
sem Bezirksfinale nicht acht,
sondern neun Mannschaften
um den Einzug ins Finale bei
derSpVggUnterhaching.

Entsprechend wurden die
Gruppen ausgelost, wobei die
Zusammensetzungen der Vor-
rundengruppen berücksichtigt
wurden und ein erneutes Auf-
einandertreffen vermieden
wurde. Ausnahme bildet Hert-
haMünchen,dasallerdings frü-
hestens in den Platzierungs-
spielen erneut auf Sentilo Blu-
menautreffenkönnte.
In jeder der beiden Bezirksfi-

nal-Gruppen treten die Mann-
schaften in drei oder vier Spie-
len gegeneinander an; jede ge-
gen jede. Daraus wird eine Ta-
belle errechnet. Die jeweils
beidenerstenTeamsderbeiden
Gruppen spielen die Halbfi-
nals, die anderen Mannschaf-
ten umdie Plätze 5 und 6 sowie
7 und 8. Das fünftplatzierte
Team hat nach der Gruppen-
phasekeinweiteresSpielmehr.

Gruppeneinteilungen
BezirksfinaleA (Sonntag,28. Ju-
ni, ab 9.30 Uhr): SVNMünchen,
FC Stern, TSV Turnerbund, SV
Pullach, FC Lengdorf, SV Loch-
hausen, FFCWackerMünchen,
PostSVMünchen
BezirksfinaleB (Sonntag,28. Ju-
ni, ab12.30Uhr): SV Sentilo Blu-
menau, SC Baldham-Vaterstet-
ten, SC RWÜberacker, FC Otto-
brunn, TSV Aßling, Kirchhei-
mer SC, SC Weßling, ESV
München,HerthaMünchen.mm

MERKUR CUP

Bezirksfinale
der Mädchen
komplett

Unterstützt
von

Das größte U11-Fußballturnier
der Welt vermittelt Werte,
schafft Umweltbewusstsein und
fördert Gesundheit durch Sport.

Oberhaching – Die Gleißenta-
ler Stockschützen haben in ih-
rer jüngsten Mitgliederver-
sammlung einen neuen Vor-
stand gewählt. Denn nach 21
Jahren legte Vorsitzender Hans
Wegerer sein Ehrenamtnieder.
Er sagte, es werde Zeit, „an die
jüngere Generation zu überge-
ben“. Kassiererin Bärbel Götz-
haberwürdigte in ihrerAnspra-
che, dass „Wegerer nicht nur
den Vereinsalltag organisiert,
sondern Zukunft geschaffen
hat“.
Sein Verdienst ist unter ande-

rem der Bau der Stockbahnen
2014,der intensiveVorarbeitbe-
nötigte. Schließlich konnten

mit einem finanziellen Zu-
schuss der Gemeinde und viel
eigenem Engagement die Bah-

nen errichtet werden. „Dazu
kamjedesJahrdieOrganisation
zahlreicher Turniere, Veran-

staltungen und Versammlun-
gen“, berichtete sie zum Ap-
plausderStockschützen.Wege-

rer betonte, dass er demVerein
gerneweiterhinmitRatundTat
zurSeite stehenwerde.
Hans Lermerwird künftig die

Gleißentaler Stockschützen als
Vorsitzender führen, 2. Vorsit-
zender ist weiterhin Sigi Grat-
zer.NeuerSportleiterwirdWer-
ner Eggleder, der zu denbesten
SchützendesVereinsgehört. Er
tritt an die Stelle von Caroline
Wegerer, die diesen Posten vie-
le Jahre inne hatte. Weiterhin
im Amt sind Bernhard Gojczyk
als2.Sportleiter,BärbelGötzha-
ber als Kassiererin und Manuel
Bürker als Schriftführer. Das
Team freut sich darauf denVer-
einweiterzuführen. dv

Hans Wegerer hört nach 21 Jahren auf
„Er hat Zukunft geschaffen“ – Gleißentaler Stockschützen wählen Hans Lermer zum Vorsitzenden

Abschied nach 21 Jahren: Hans
Wegererund seine FrauCaro-
line. GLEISSENTALER (2)

Der neue Vorstand (v.l.): Werner Eggleder (Sportleiter), Sigi
Gratzer (2. Vorsitzender), Bärbel Götzhaber (Kassiererin),
Manuel Bürker (Schriftführer), Hans Lermer (Vorsitzender).

Landkreis – Bei den oberbaye-
rischen Langstrecken-Meister-
schaften in Poing hat Piotr
Nieznalski vom TSV Unterha-
ching im 2000-Meter-Rennen
der M12-Jugend den zweiten
Platz belegt. Mit 7:24,58 Minu-
ten wurde der Zwölfjährige
oberbayerischer Vize-Meister.
Er feierte damit seinen bislang
größten Erfolg. Der Sieg ging
anOskarKaluzavomMTVPfaf-
fenhofenmit 7:14,84Minuten.
Der TSV Ottobrunn sammel-

temit seinemNachwuchszwei
Spitzenplätze. Im 3000-Meter-
Lauf der Jugend M14 landete
Luis Kampmann nach 12:22,17
Minuten auf demachtenRang.

Achter wurde auch sein Trai-
ningspartner Simon Loy mit
8:06,95 Minuten auf der 2000-
Meter-Streckeder JugendM13.
Im 5000-Meter-Lauf der Män-

ner belegte der 35-jährige Sau-
erlacher SebastianRisko (PTSV
Rosenheim) imFeldder23Teil-
nehmer den vierten Platz
(16:51,17 Minuten). Bayern-Ka-
der-Athlet Benedikt Fels vom
TSV Wolfratshausen gewann
das Rennen in 15:29,53 Minu-
ten vor demmehrfachenDeut-
schen Meister Michael Eder
(PTSV Rosenheim) mit 15:30,10
Minuten.
Beim zweiten Wertungsren-

nenzumKarlsfelderLäufercup

ging Sebastian Risko ebenfalls
an den Start. Er hat sich heuer
sehr viel vorgenommen. Bis
zumSaisonendemöchte er100
Bahn-Rennen im Sprint und
aufderMittel-undLangstrecke
absolvieren. „Das wird alles
ganz knapp, aber vielleicht
schaffe ich es“, sagt der Sauer-
lacher Servicetechniker, der
heuer auch noch bei den Deut-
schen Senioren-Meisterschaf-
ten in der Klasse M35 antreten
will.
InKarlsfeldwurde er Zweiter

im 1500-Meter-Lauf der Män-
nermit4:26,25Minutenhinter
Johannes Falkenstein (LG
Oberland; 4:22,59). sl

Schnell auf der langen Strecke
Unterhachinger Piotr Nieznalski ist oberbayerischer Vizemeister

Größter Erfolg: Piotr Nieznal-
ski (M12) gewinnt Silber über
2000 Meter. STUFFER

Landkreis – Mit Ina Reichel-
meir vom Kirchheimer SC und
denSchwesternLeilani (24)und
Kona Ettel (19) vom SV Pullach
stehen drei Sportlerinnen aus
dem Landkreis im deutschen
Snowboard-Kader. Während
die 19-jährige Reichelmeir aus
Aschheim in derDisziplin Race
zum Nachwuchskader gehört,
starten die Pullacher Free-
stylerinnen (Halfpipe) im Per-
spektivkader.
Für die 47 Athletinnen und

Athleten richtet sich der Blick
neben dem Weltcup-Kalender
bereits auf die WM im Monta-
fon (Österreich), die vom 6. bis
21.März2027stattfindet. mm

Snowboard:
Reichelmeir und
Ettels im Kader


